
 
 
 

 

Liebe KS:BAM Leserinnen und Leser, 
         

 

herzlich Willkommen zu den ersten Neuigkeiten 

des KS:BAM 2009. Diese Ausgabe steht wahrlich 

im Zeichen des Kultur- und Schulservice 

Bamberg: 

Zu Ihrer Rechten sehen Sie schon das neue Plakat 

zum 2. Kulturpädagogischen Tag, der einige 

Attraktionen verspricht: So geben z.B.  Mitglieder 

der Bamberger Symphoniker – Bayerische 

Staatsphilharmonie ein Kinderkonzert mit 

anschließender Podiumsdiskussion. Fast 60 

Anmeldungen sind bei uns eingegangen die ein 

spannendes Angebot für Sie versprechen: eine 

abwechslungsreiche kulturpädagogische Messe, 

Lehrerfortbildungen, Lesungen, Theaterstücke, 

Schnupperstadtführungen, eine Begehung zu einer 

Stolpersteinverlegung und Schülerpräsentationen 

versprechen einen erlebnisreichen Tag. Lesen Sie 

mehr in der nächsten Ausgabe und vergessen Sie 

nicht, sich für den 2. C.C. Buchner-Preis zu 

bewerben, Einsendeschluss ist der 31.01.2009! 

Doch auch in diesem Monat ist so einiges los: 

Den Anfang machte das Franz-Ludwig-

Gymnasium am vergangenen Freitag mit einem 

Poetry-Slam-Workshop zum Filmfestival Über 

Macht. Der KS:BAM bietet zum Festival 

Schulvorstellungen und einen Schülerwettbewerb 

in Zusammenarbeit mit der CariThek an.  

Und am 19.1.2009 steht das Forum kulturelle 

Bildung wieder in den Startlöchern. Ich freue 

mich auf Sie!  

Ihre Nicole Schlosser 

Projektkoordination Kultur- und Schulservice 
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Aktuelles: 
LUKA und der verborgene Schatz                                                                

 

 
 

 
 

LUKA und der verborgene Schatz  
Computerspiel zum Thema Sucht und Gewaltprävention erschienen. 
  

Computerspiele als Anschauungsmaterial zur Suchtprävention und Wertevermittlung?  
Schon 2005 war das JFF mit der medienpädagogischen Begleitung des Spiels LUKA und das geheimnisvolle 
Silberpferd betraut und konnte einige Preise gewinnen, unter anderem den „Serious Games Award 2007“ 
sowie den „Lara – Education Award“.  
Am 12.12.2008 wurde nun die Fortsetzung der LUKA-Spielereihe präsentiert, die nicht nur optische 
Verbesserungen bereithält, sondern auch ein neues Thema ins Zentrum stellt: Luka (entweder männlich oder 
weiblich) ist mittlerweile ein Teenager und sieht sich während eines Zeltlagers mit Fragen zu Sucht und 
Abhängigkeit konfrontiert. Daraus ergibt sich ein spannendes Adventure, das Köpfchen, Geschick und 
Auffassungsgabe fordert.  
Durch die medienpädagogische Prozessevaluation der Spielentwicklung wurde gewährleistet, dass die 
Spielmechanik, der Schwierigkeitsgrad, die thematische Ausrichtung usw. der Zielgruppe der Neun- bis 
Dreizehnjährigen gerecht werden. Ein Materialsatz für Lehrer ergänzt das Angebot und bietet Anregungen, 
die Themen Gewalt und Suchtprävention im Unterricht aufzugreifen.  
Die CD-ROMs werden kostenlos in Schulen verteilt und können direkt unter www.luka.polizei-beratung.de 
bestellt oder heruntergeladen werden.  
 
Quelle: JFF - Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis. www.jff.de 
 

  
Aktuelles: 
Informationsveranstaltung der privaten Montessori-Schule 
 
Am 14. Januar findet eine Informationsveranstaltung zum Schuleinschreibungsverfahren der privaten 
Montessori-Schule statt. Mit dieser Veranstaltung beginnt das verbindliche Anmeldeverfahren. Eine 
Voranmeldung zu dieser Veranstaltung ist notwendig. Weitere Infos und Formulare dazu finden sich auf der 
Homepage www.montessori-bamberg.de. Weitere Informationen unter Tel.: 0179/5393880.    
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„Kultur und Lehrplan – Ein Widerspruch“ 
Der Kultur- und Schulservice lädt zum zweiten „Forum kulturelle Bildung“   

 

 

 

Wie können kulturpädagogische Angebote im 
Schulalltag umgesetzt werden? Inwiefern lässt 
sich kulturelle Bildung in den Lehrplan 
integrieren? Entsprechen die Angebote von 
Kulturschaffenden überhaupt den Ansprüchen 
der Schule? Diese und weitere Fragen stehen im 
Mittelpunkt des zweiten „Forum kulturelle 
Bildung“, das der Kultur- und Schulservice 
Bamberg am Montag 19. Januar um 16 Uhr 
veranstaltet. Lehrer, Kulturschaffende und 
Politiker diskutieren im Haus für Kinder und 
Kultur des Landratsamtes kontrovers über 
Thesen und Fragen rund um das Thema: „Kultur 
und Lehrplan – ein Widerspruch?“.  
 

 
 

 
 

Viele Kulturschaffende haben großartige 
Projekte für Kooperationen mit Schulen. Oftmals 
entspricht die Nachfrage allerdings nicht den 
Erwartungen der Veranstalter. Die Schulen 
wiederum werden mit einer Vielzahl von 
Angeboten konfrontiert, die sie, selbst wenn sie 
wollten, gar nicht alle wahrnehmen können. Wie 
ist es möglich, diesem Problem entgegenzutreten 
und vor allem – wie können die Beteiligten bei 
all diesen Projekten die Übersicht behalten?  
  

 

 

Auf die letzte Frage bietet der Kultur- und 
Schulservice Bamberg seit 2007 eine Antwort: 
die vielfältigen Angebote der Kulturschaffenden 
werden in einer Projektdatenbank übersichtlich 
dargestellt und jeder Lehrer kann sich hier 
einfach und unkompliziert das für ihn Passende 
aussuchen. 
Auf die Frage, wie kulturpädagogische Angebote 
im Schulalltag umgesetzt werden können, geht 
das zweite „Forum kulturelle Bildung“ ein: Nach 
der Begrüßung durch Landrat Dr. Günther 
Denzler und Bürgermeister Werner Hipelius 
werden herausragende Kultur&Schule-
Kooperationen aus Bamberg präsentiert. Die 
Heidelsteigschule stellt das Projekt „Kulturelle 
und praktische Bildung an Hauptschulen“ in 
Zusammenarbeit mit Silvia Wartzack näher vor, 
und das Kaiser-Heinrich-Gymnasium berichtet 
von den Aktionen rund um das „Apfelweibla“. 
Kurzbeiträge von OStD Heinz Pfuhlmann 
(Franz-Ludwig-Gymnasium), Realschulrektor 
Karlheinz Lamprecht (Staatliche Realschule 
Hirschaid), Rektor Hans Schuster 
(Heidelsteigschule), Stephanie Weiß (Internatio-
nales Künstlerhaus Villa Concordia) und Dirk 
Bayer (Theaterpädagoge, Clown und Trainer) 
bereichern den Nachmittag und eröffnen die 
offene Diskussionsrunde. 
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Neues von Peggy Hoffmann 
Premiere von „Karlsson vom Dach“ am 18.01.2009 in Forchheim  

 
 

 

„Karlsson vom Dach“  ist die spannende 
Verbindung von interaktivem Spiel, Erzählung 
und Schauspiel in Verbindung mit lebendigsten 
Puppen, Verwandlungsbühnenelementen und 
trickreichen Lichteffekten. Ganz neu und ganz 
anders als sonst spielt Peggy Hoffmann mit 
großen Handmarionetten und aufwendigem 
Bühnenbild.  
 

 

 
 

Patrik Lumma hat diese Inszenierung text-, bild- 
und dialoggetreu zusammen mit Peggy 
Hoffmann in 6 Monaten erarbeitet. Peggy 
Hoffmann, als Spielerin, schlüpft in die Rolle der 
neugierigen und alles beobachtenden Nachbarin 
vom Hochhaus gegenüber. Ein kurzweiliges, 
spannendes Puppenspektakel mit armgroßen 
Handmarionetten und ausdrucksstarken 
Flachfiguren. Obwohl rotzfrech bleibt Karlsson 
immer liebenswert und zeigt uns, wie spannend 
Leben so sein kann. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lassen Sie sich überraschen von den 
verblüffenden Streichen Karlssons, der Dampf-
maschinenexplosion oder der Feuerwehrrettungs-
aktion. Besonders bei der Begegnung mit den 
schmierigen Halunken in der Dachkammer kann 
es dann auch mal gefährlich werden.  

 

„Karlsson vom Dach“ zeigt sich zum allerersten 
Male der Öffentlichkeit am nächsten Sonntag, 
18. Januar um 15.00 Uhr im Jungen Theater 
Forchheim, Kasernstraße 9, Tel. 09191-65168, 
info@jtf.de für alle großen und kleinen Astrid 
Lindgren Fans ab 6 Jahren. Zu dieser Vorstellung 
sind alle Lehrer herzlich eingeladen! Weiterhin 
ist Karlsson vom Dach am 8. Februar um 15.00 
Uhr im Jungen Theater zu sehen. 

Karten erhalten Sie an den Vorverkaufsstellen 
Töpferei Kramer bzw. H+E Ticketservice oder 
direkt im Jungen Theater Forchheim www.jtf.de 
Die Eintrittspreise betragen Eur 7/Erw., Eur 
5/Kinder und Eur 20 f. Familien. 
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Neues von Peggy Hoffmann 
„Karlsson vom Dach“ auch für Schulklassen 

 
 
 

 

Ein Neues Jahr, ein neues Stück: "Karlsson 
vom Dach" ein Puppentheater sehr genau 
nach Astrid Lindgren für groß und klein ab 6 
Jahren. 
 

 

 

 

 

 

 

 

In das Fenster eines ganz normalen Hochhauses 
fliegend überrascht Karlsson vom Dach den dort 
lebenden 8jährigen Großstadtjungen Lillebror. 
Von nun an wird Lillebror’s Leben alles andere 
als alltäglich. Karlsson denkt, redet und macht 
alles anders, als die anderen. Auf ein Mal wird 
das Leben richtig abenteuerlich.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Karlsson vom Dach“: 
Wertevermittlung spannend, kurzweilig, witzig, 
interaktiv ohne jeglichen moralischen 
Zeigefinger. 
 

Regie + Ausstattung: Diplom Puppenspieler 
Patrik Lumma 
Spiel: Peggy Hoffmann  
Bühnenfläche: 6x5m, Höhe 2,5m 
max. Zuschauerzahl: 150 bei erhöhter Bühne 
oder bei aufsteigenden Stuhlreihen 
Spieldauer: 1,25 Std.  
Aufbauzeit: 2,5 Std.; Abbauzeit: 1,5 Std. 
Gage: Euro 4,50/Schüler 
 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Peggy Hoffmann          
Figuren-/Objekt-/Erzähl-THEATER 
für starke Kinder und Jugendliche 
Telefon: 0951 500424 
E-Mail: info@peggy-hoffmann.de 
www.peggy-hoffmann.de 
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Filmfestival Über Macht 
Eröffnung am 27. Januar 2009 mit dem Kultur- und Schulservice und Bamberger Schülern 

 

 

Vom 27. Januar bis 8. Februar gastiert im 
Lichtspielkino in Bamberg das bundesweite 
Filmfestival „Über Macht – Kontrolle, Regeln, 
Selbstbestimmung“. 

 

Im Vorfeld zum Filmfestival veranstaltete der 
Kultur- und Schulservice (KS:BAM) am Franz-
Ludwig-Gymnasium einen Poetry-Slam-
Workshop, in Rahmen dessen von den Schülern 
auch Gedichte zum Thema „Über Macht“ 
verfasst wurden. Unter der Leitung von Felix 
Brenner übten sich von 7. bis 9. Januar Schüler 
im Dichten, Texte schreiben, Rezitieren und 
Schauspielen.                                                    
Bei der Abendveranstaltung am 9. Januar in der 
Aula des Franz-Ludwig-Gymnasiums 
präsentierten die jungen Leute auch ihre Texte 
zum Thema „Über Macht“. Die Zuschauer, 
Eltern und Lehrer waren begeistert, welches 
dichterische Potential in den Jugendlichen steckt. 

 

Die Eröffnungsveranstaltung des Filmfestivals 
„Über Macht findet am 27. Januar ab 18 Uhr im 
Lichtspielkino statt. Dieter Strattner, Leiter des 
Kulturamts der Stadt Bamberg und ein Vertreter 
der Carithek begrüßen die Zuschauer an diesem 
Abend.  Es werden die Sieger der 
Schülerwettbewerbs „Wenn ich die Macht hätte, 
würde ich…“ gekürt und Schüler präsentieren 
Gedichte zum Thema. Die Schirmherrschaft des 
Filmfestivals hat Bürgermeister Werner Hipelius 
übernommen. 

 

 

 

Vor Beginn des Eröffnungsfilms „Schule der 
Elite“ werden die Poetry-Slammer und 
Workshopleiter Christian Ritter und Felix 
Brenner die Schul-Slams näher vorstellen, von 
ihren Erfahrungen berichten und zwei Schüler 
vom Franz-Ludwig-Gymnasium werden ihr 
Gedicht darbieten. Zudem wird sich der Kultur- 
und Schulservice der Stadt Bamberg mit einem 
Infostand präsentieren. Als weitere Einlage wird 
das Kultur- und Schulservicelied zu hören sein. 
Produziert wurde es von Andreas Steber in 
Zusammenarbeit mit der Caritas Fachakademie 
für Sozialpädagogik in dem Projekt „Häppy 
HipHopper“. 

 

 

Film: Schule der Elite 
Zuoz, F/Österreich 2007 
Regie: Daniella Marxer, 71 Min., OmU 
Wissen ist Macht. Wer in Deutschland auf eine 
öffentliche Schule geht, kann von den Lernbe-
dingungen im „Lyceum Alpinum Zuoz“, einem 
imposanten Internat in den Schweizer Bergen, 
nur träumen. Hierhin schickt die Führungselite 
Europas ihre Kinder, hier lässt sie ihre Wertmaß-
stäbe und Verhaltensregeln reproduzieren. 
Demokratische Ideale wie Individualität und 
eigenständiges Denken scheinen nicht dazuzu-
gehören. Für Fehler gibt es keine Entschul-
digung; was zählt sind reibungsloses Funktio-
nieren, unablässige Leistungsbereitschaft und 
widerspruchslose Unterwerfung. Gehorsam, 
Härte, Konformismus, Kontrolle und die 
altbekannten Sekundärtugenden – sind das die 
Ideale der Zukunft? 
 

 

Herzliche Einladung! 

Dienstag, 27. Januar 2009 
18:00 Uhr | Eröffnungsfeier mit Ehrengästen, 
19:00 Uhr | Schule der Elite 
Der KS:BAM bringt in Zusammenarbeit mit 
Christian Ritter und Felix Brenner die 
Projektarbeit der Poetry-Slam-Workshops an 
Schulen auf die Bühne. Ein Infostand präsentiert 
neue Projekte des KS:BAM.  
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Filmfestival Über Macht 
Das Rahmenprogramm zu den Filmen im Lichtspielkino Bamberg 

 

 
 

Mittwoch, 28. Januar 2009 
19:00 Uhr | Streik(t)raum 
Studierendenvertretung und Immer Hin 
informieren über die Hintergründe des Streiks in 
Frankreich, laden ein zur Diskussion "Ich möchte 
Teil einer Jugendbewegung sein - Sinn und 
Unsinn des Protests auf der Straße" und 
präsentieren Bilder und Transparente von 
Protestaktionen in Bamberg.  
 

 
 

Freitag, 30. Januar 2009 
19:00 | Citizen Havel 
Prof. Dr. A. Rieber stellt die Arbeit der Acker-
mann Gemeinde und des Deutsch-Tschechischen 
Clubs vor und steht für Fragen und Diskussionen 
zum Film zur Verfügung.  
 

 
 

Samstag, 31. Januar 2009 
19:00 | Ihr Name ist Sabine 
Freestyle mit Jonas von den Bambäggern und 
Brainstorming-Leinwand zum Thema. Im 
Anschluss laden Dieter Sauer vom Verein zur 
Förderung für Menschen mit Autismus 
(Autismus Oberfranken e.V.) und Mitarbeiter der 
OBA zur Diskussion und informieren über ihre 
Arbeit.   
 

 
 

Sonntag, 1. Februar 2009 
19:00 | Ruhnama  
 

 
 

Montag, 2. Februar 2009 
19:00 | Faustrecht 
 

 
 

Dienstag, 3. Februar 2009 
19:00 Uhr | Die dünnen Mädchen 
Medienzentrale und AK Ess-Störungen gestalten 
einen Bücher- und Medientisch und laden ein, 
mit Ärztinnen und Therapeutinnen ins Gespräch 
zu kommen. 
  

 
 

Mittwoch, 4. Februar 2009 
19:00 Uhr | Für Gott, Zar und Vaterland 
„Die neue, freiwillige Leibeigenschaft?“ - 
Podiumsgespräch mit der KEB und Dr. K. Maier, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Nordost-
Institut Lüneburg. 
 

 
 

Donnerstag, 5. Februar 2009 
19:00 Uhr | Monsanto mit Gift und Genen 
BUND und KLB möchten mit Informationen und 
in Gesprächen dazu ermutigen, seine Stimme für 
eine lebenswerte Welt zu erheben und spendieren 
ihren Gästen garantiert genfreies Popcorn! 
 

 
 

Freitag, 6. Februar 2009 
19:00 Uhr | Manda Bala 
Kulturbeutel e.V. gibt dem Film einen 
musikalischen Rahmen mit spanischen Hip Hop 
Klängen von Soul Jam,  Compact Attack und 
bietet Einblicke in seine Arbeit. Terres des 
hommes stellen ihre Hilfsprojekte vor und stehen 
als Gesprächs- und Diskussionspartner zur 
Verfügung.  
 

 
 

Samstag, 7. Februar 2009 
19:00 Uhr | Die Schuld, eine Frau zu sein 
VertreterInnen von terres des hommes und terres 
des femmes laden ein zur Diskussion und 
informieren über ihr Engagement im Bereich 
Benachteiligung von Frauen und Kindern.  
 

 
 

Sonntag, 8. Februar 2009 
19:00 Uhr | Strange Cultures 
 

  
 

  
 

 
 

Zu allen Filmen können Sie Schulvorstellungen buchen! 
Machen Sie mit Ihrer Klasse mit beim Schülerwettbewerb! 
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Führungen durch die Institution "Internationales Kü nstlerhaus Villa Concordia"  
für Schulklassen am 29. Januar  

 
 
 

 

Am 29. Januar und am 22. April bietet das 
Internationale Künstlerhaus Villa Concordia 
Führungen für Schulklassen durch die Institution 
an. 
 

 

 

 
 
 

 

Die Führungen durch die Villa Concordia dauern 
bei freiem Eintritt jeweils ca. eine Stunde. Gerne 
stehe ich auch im Anschluss daran für Fragen zur 
Verfügung. 
 

 

 

 

 

 

 

Vorgestellt wird die Institution, ihr Auftrag, ihr 
Programm, ihre Räumlichkeiten und 
gegebenenfalls laufende Ausstellungen gezeigt. 
So besteht am 29. Januar die Möglichkeit, Werke 
des Bulgarischen Künstlers Ognjan Ivanov 
Petkov und am 22. April Werke des Nürnberger 
Künstlers Markus Putze ebenfalls zu besichtigen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldungen werden unbedingt erbeten.  
(Tel.: 0951 - 95 501 113;  
E-Mail: weiss@villa-concordia.de) 
 

 

 

 
 
�
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Vorhang auf! 
Willkommen im neuen Theaterjahr!                                                          

 
 

Informationsnachmittag zum Thema 
Internetsucht: „Ins Netz gegangen“ 
für Lehrer, Eltern und Jugendliche (in Zusam-
menarbeit mit der Bayerischen Landeszentrale 
für neue Medien) 
 
Mittwoch, 14. Januar, 16 Uhr // Studio 
 
Der Eintritt ist frei! 
 
ABLAUF 
16:00 Uhr Beginn: Begrüßung und einführender 
Vortrag durch Intendant Rainer Lewandowski 
 
16:20 Uhr 3 Vorträge mit anschließendem 
Fragenteil: 

·  Dr. Jan Schmidt (Hamburg) "Der Reiz des 
neuen Netzes. Wie Jugendliche und junge 
Erwachsene das Internet nutzen." > ca. 20 
Min. 

·  Sonnhild Schmidt (Bamberg) "Verlocken-
des Netz - Suchtgefahr für Jugendliche im 
Internet" > ca. 20 Min.  

·  Dr. Bernhard Gruber (BLM) "Virtuelle 
Welt vs. reale Welt - Kinder und 
Jugendliche als 'Wanderer zwischen den 
Welten' " > ca. 30 Min.  

 
17:45 Uhr Thomas Lange, Regisseur: Zur 
Produktion "Hikikomori" 
 
18:15 Uhr Podiumsdiskussion mit Referenten, 
Regisseur und Videokünstler, Intendanz, 
Dramaturgie/Theaterpädagogik, Prof. Reinecker, 
(Lehrstuhl für Psychopathologie an der Uni 
Bamberg) 
 
19:00 Uhr Kurze Pause für Reflexion und 
Gespräche 
 
19:30 Uhr Besuch der 1. Hauptprobe von 
„Hikikomori“ (optional) 
 
Beim Ministerum wurde angefragt, die 
Veranstaltung als reguläre Fortbildung für Lehrer 
zu deklarieren. 
  

 
 

 

 

„Liebe Lehrerinnen 
und Lehrer, ich hoffe, 
Sie hatten angenehme 
und erholsame Weih-
nachtsferien und einen 
guten Start ins zweite 
Halbjahr! Besonders 
die Schulvorstellungen 
möchte ich Ihnen ans 
Herz legen. Ich habe 
dafür gekämpft, dass  
 

wir so viele Vormittagsvorstellungen anbieten 
können, und das zu so phänomenal günstigen 
Preisen, und jetzt sind Sie dran: Trauen Sie sich! 
Ich weiß, der Lehrplan ist gesteckt voll und das 
Sommersemester ist kurz. 
 

Die Vormittagsvorstellungen werden nur auf 
Anfrage gespielt, geben Sie mir also rechtzeitig 
Bescheid: für die Janaurvorstellungen am besten 
sobald wie möglich!“ 
 

Ihre Anja Simon, Theaterpädagogin E.T.A.-
Hoffmann-Theater 

 

 

Schulvorstellungen: 
 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Erinnerung 
an einen Theaterbesuch für Schüler ein positives 
Erlebnis mit Literatur ist und sehr lange haften 
bleibt.  
Für die Schulvorstellungen können wir Ihnen 
besonders günstige Preise anbieten: 
Preise pro Person: 
Großes Haus: 7,50 €, Studio: 5,50 € 
TREFF / Gewölbe: 3,- € 
ab 25 Schülerkarten gibt’s eine Freikarte (z.B. 
für den Lehrer) 
Stücke: 
„Gemahl meiniges“:  
14.-16., 19.-20. Januar (10 Uhr) 
“Hikikomori”:  
20. / 27. Januar (11 Uhr) 
 „Tod eines Handlungsreisenden“:  
4. / 19. Februar (11 Uhr) 
 „E.T.A. träumt“:  
10.-13. Februar (10 Uhr) 
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Cine Star: Einladung zum kostenlosen Lehrerscreening am 25.01.2009 
Sondervorstellung von „Operation Walküre – Das Stauffenberg Attentat“ 

 

 

 

Eine furchtlose Gruppe von Widerstands-
kämpfern riskiert im Zweiten Weltkrieg alles, um 
der Macht und den bestialischen Kriegs-
verbrechen von Adolf Hitler das längst 
überfällige Ende zu setzen. Erleben Sie die mit 
Spannung erwartete Verfilmung einer der 
wichtigsten Episoden der deutschen Geschichte - 
mit ihrer komplexen Thematik eignet sich die 
Verfilmung bestens für eine weiterführende 
Behandlung im Unterricht:  

„Operation Walküre – Das Stauffenberg 
Attentat“ 

(Drama; Kinostart 22.01.; 120 Min.; FSK 12 
beantragt) 
 

 
 
 

Dem Regisseur Bryan Singer („Die üblichen 
Verdächtigen“) ist es auch dank hervorragender 
Besetzung gelungen, dieses schicksalhafte 
historische Kapitel frei von Pathos auf die große 
Leinwand zu bringen. An der Seite von Tom 
Cruise und Kenneth Branagh sind zudem 
zahlreiche deutsche Schauspieler wie Thomas 
Kretschmann, Christian Berkel und der Enkel 
Stauffenbergs, Philipp von Schulthess, zu sehen. 
Gedreht wurde in Berlin und Brandenburg, zum 
Großteil an (rekonstruierten) Originalschau-
plätzen:  
Als der überzeugte Patriot Oberst Claus Graf 
Schenk von Stauffenberg während des Zweiten 
Weltkriegs vom Afrika-Feldzug nach 
Deutschland zurückkehrt, muss er eine 
entsetzliche Feststellung machen. Nicht nur 
Soldaten sind involviert, ganze Völker werden 
sinnlos geopfert. Stauffenberg gelangt zu einer 
unumstößlichen Überzeugung: Der „Führer“ 
muss gestoppt werden. Gemeinsam mit weiteren 
Widerstandskämpfern nutzt er Hitlers eigenen 
Notfallplan „Operation Walküre“ für seine 
riskante Strategie und plant, die 
Schlüsselpositionen des Regimes mit eigenen 
Männern zu besetzen. Am 20. Juli 1944 soll 
Hitler schließlich durch ein Bombenattentat 
ausgelöscht werden. Es geht um Sekunden, die 
Millionen von Menschen retten könnten… 
  

 

 

Wir möchten Ihnen den Film im Rahmen der 
medienpädagogischen Initiative Kino & Wissen 
(KiWi) und in Zusammenarbeit mit der Initiative 
BildungsCent e.V. am Sonntag, den 25.01.2009, 
um 11 Uhr in einer exklusiven Sondervorstellung 
zeigen und laden Sie dazu herzlich in Ihr 
CineStar Bamberg ein. 
 

 

 

Sie können sich bereits heute für die 
Veranstaltung anmelden: per Mail an 
bamberg@cinestar.de, mit dem beiliegenden 
Anmeldefax, oder unter der Durchwahl 0951/ 
3028881 täglich ab 11 Uhr. 
 

 

 

Sollten Sie darüber hinaus Interesse an 
gesonderten Schulvorstellungen zu vergünstigten 
Konditionen (ab einer bestimmten 
Mindestteilnehmerzahl) haben, stehen wir Ihnen 
für weitere Informationen gerne unter Telefon 
0951/3028881 oder per E-Mail an 
bamberg@cinestar.de zur Verfügung. 
 

�
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2. C.C. Buchner-Preis 
Anmeldefrist endet am 31.01.2009!  

 

 
 

2. C.C. Buchner-Preis 2009 
Der Kultur- und Schulservice Bamberg (KS:BAM) und der C.C. Buchners Verlag suchen in Kooperation 
zum zweiten Mal das beste kulturpädagogische Projekt aus Bamberg Stadt und Land. Der C.C. Buchner-Preis 
zeichnet eine besonders kreative und pädagogisch Erfolg versprechende kulturelle Initiative aus.  

Zielgruppe 
Bewerben können sich alle Schulen aus Stadt und Landkreis, gemeinsam mit dem außerschulischen 
kulturpädagogischen Kooperationspartner. 
 

Preisvergabe 
Es wird ein Preisgeld von 2000 Euro für den ersten und 500 Euro für den zweiten Platz an den Kulturanbieter 
und die Schule gemeinsam vergeben. 
 

Jury 
Über die Preisvergabe entscheidet eine Fachjury, die vom Kultur- und Schulservice Bamberg berufen wird. 
 

Bewerbungsverfahren 
Der Wettbewerbsbeitrag kann per Post eingereicht werden. 
 

Bitte achten Sie auf folgende Inhalte: 
Allgemeine Informationen: Name und Anschrift des außerschulischen Partners und der Schule 
Projektbericht: Titel, Zeitraum, Ort, Beteiligte, Finanzierung, Ziele, Ablauf, Ergebnisse etc. 
Informationsmaterial: Flyer, Broschüren, Fotos, Film, etc. Presseberichte 
 

Die Preisverleihung findet am 21.03.2009 um 18.00 Uhr im Hegelsaal der Konzert- und Kongresshalle.  

 
IMPRESSUM 
Kultur- und Schulservice Bamberg 
Kulturamt Bamberg, Hauptwachstraße 16 
96047 Bamberg  

Ansprechpartner: 
Nicole Schlosser, Tel.: 0951/871414 
E-Mail: nicole.schlosser@stadt.bamberg.de 
www.ks-bam.de 

�
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